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Informationen zum Leben in Delhi 
 

GESUNDHEIT 
 
Klima: 
Die Jahrestemperaturen am Tage liegen zwischen 15° bis 40° Celsius, wobei das 
Thermometer in den trocken-heißen Monaten April bis Juni über 45° Celsius steigen 
kann. Durchschnittlich gibt es an 54 Tagen pro Jahr Regen, der durchschnittliche 
Niederschlag beträgt 66 mm pro Jahr. Während der Monsunzeit von Juli bis 
September ist es schwül bis sehr schwül.  
 
Umwelt:  
Das Wasser hat keine Trinkwasserqualität und sollte abgekocht und gefiltert 
werden. Grund- und Oberflächenwasser soll mit Schwermetallen und Pestiziden 
belastet sein. In den besseren Wohnvierteln ist die Wasserversorgung besser. 
Trotzdem läuft auch dort nicht immer ausreichend Wasser in die Tanks.  
 
Nahrungsmittel sind vielfältig und in ausreichender Menge vorhanden. Obst und 
Gemüse sollten geschält bzw. abgekocht werden. Am besten kein halbrohes Fleisch 
oder halbrohen Fisch verzehren. 
 
Laut Auswärtigem Amt und dem British Foreign Ministry gehört Delhi zu den am 
stärksten mit Staub belasteten Großstädten der Welt. Insgesamt ist die 
Luftverschmutzung durch Verkehrs- und Industrieabgase recht hoch.  
 
 
Besondere gesundheitliche Risiken: 
Darminfektionen, Wurmerkrankungen, Hepatitis A, B, C, D, E, Tuberkulose, Polio, 
Malaria, Denguefieber, Typhus, Tollwut. Die Notfallversorgung bei den hier 
häufigen Verkehrsunfällen ist sehr unbefriedigend. 
 
Es gibt für Indien keine vorgeschriebenen Impfungen, außer bei Einreise aus 
Infektionsgebieten (Gelbfieber).  
 
Standardimpfungen: Tetanus, Polio, Diphterie; für Kinder zusätzlich Masern, 
Mumps, Röteln, Keuchhusten, HIB (Haemophilus influenzae B), Hepatitis B. 
Bei Kurzzeitaufenthalt zusätzlich Hepatitis A. 
Bei Langzeitaufenthalt außerdem Hepatitis B, Typhus, Grippe, Tollwut (humanes 
Hypoerimmunglobulin ist im Land nicht erhältlich!) und gegebenenfalls Japanische 
Encephalitis. Das gilt vor allem für längere Aufenthalte in ländlichen Gebieten wie 
Uttar Pradesh, Bihar, West-Bengal, Goa und Südindien). 
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Sonstiges: Bei Reisen in ländliche Gebiete sowie nach dem Monsun wird 
Malariaprophylaxe empfohlen (z.B. Atovaquon-Proguanil; Mefloquine).  
Das Risiko einer Malaria- bzw. Dengueinfektion ist in der Stadt nach der Regenzeit 
besonders hoch. Am besten schützt man sich mit Mückenmitteln wie Autan oder 
Odomos (lokales Mittel). 
 
 
Medizinische Versorgung 
 
Nächster Regionalarzt des Auswärtigen Amts: 
Dr. med. Gunther von Laer, 
Botschaft New Delhi, 
Tel. 0091-11-2687 1831/37, 
Fax 0091-11-2611 4145 
 
Vertrauensarzt 
Dr. Sachdev, 
Tel. 95124-235 2097, 235 1162, 
Mobil 98100 17781 
 
Dr. Rajiv Khosla, 
Tel. 2469 2544, 2461 1708 
 
Dr. N.P.S. Chawla, 
Tel. 2461 1727, 2469 8554, 
Mobil 98110 29283 
 
Zahnärzte 
Dr. Sameer Sharma, 
Tel. 2614 7645, 2615 4939 
 
Dr. (Mrs. ) Shikka Sharma, 
Tel. 2614 0774, 
Mobil 98101 21977 
 
Dr. L.K. Gandhi, 
Tel. 2625 2398, 2625 5918 
 
Krankenhäuser 
Privat Hospital Gurgaon, 
Tel. 95124-235 3793, 235 2097, 235 1162 
 
Apollo Hospital, 
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Tel. 2692 5858, 2692 5801 
 
East West Medical Centre, 
Tel. 2924 3701, 98991 10911 
 
für Herz- und Gefäßerkrankungen: 
Escorts Heart Institute, 
Tel. 2682 5000/1/2/3 
 
Max Devki Devi Heart & Vascular Institute, 
Tel. 2651 5050 
 
Flugrettungsdienst 
Dt. Rettungsflugwacht Stuttgart, 
DRF, Tel. 0049-711-70 10 70 
 
East West Rescue, 
Tel. 2469 8865, 2469 9229 
vvv 
Dr. K. Chawla, 
Mobil 98110 37986 
 
Dr. Sachdev, 
Tel. 95124-235 1162, 235 2097, 
Mobil 98110 17781 
 


